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Anfrage Roth David und Mit. über die finanzpolitische Lage  
des Kantons Luzern

eröffnet am 27. März 2017

Fast wöchentlich ändern sich die finanzpolitischen Perspektiven des Kantons. Es braucht 
dringend Transparenz über die Bandbreite von Chancen und Risiken. Es ist klar, dass in 
vielen Fällen keine gesicherten Aussagen gemacht werden können, aber wir erwarten von 
der Regierung in der Beantwortung dieser Anfrage eine Einschätzung – auch unter Einbezug 
der Einschätzungen des kantonalen Interessenvertreters Bund.
1.	 USR III:

–	 Was ist bekannt über die Alternativlösung zu USR III?
–	 Welche möglichen zeitlichen Perspektiven sind für die Regierung realistisch?

2.	 Interkantonaler Finanzausgleich:
–	 Welche Chancen hat der Vorschlag der Kantonalen Finanzdirektoren-Konferenz, in 

welchem Zeitraum kann dieser Vorschlag AFP-relevant werden?
3.	 OE-Massnahmen:

–	 Wie teilen sich die Einsparungen der OE-Massnahmen auf zwischen Massnahmen, die 
in der Kompetenz der Regierung, des Kantonsrates und des Souveräns (fakultatives 
Referendum) liegen?

–	 Die SP möchte von der Regierung wissen, welche Worst- und Best-Case-Szenarien die 
Regierung in den genannten Bereichen sieht und dass dies tabellarisch dargestellt wird. 
Dabei sollen auch die Szenarien bezüglich der SNB-Gelder, Sanierung Pensionskasse 
und Finanzreform einbezogen werden.
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2017 2019 2020 2020
USR III Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case
Reform Finanz­
ausgleich 
(frühester Eintre­
tenszeitpunkt?)

Noch nicht 
umgesetzt

Zu 
erwartende 
Kosten

Noch nicht 
umgesetzt

Noch nicht 
umgesetzt

Zu 
erwartende 
Kosten

Zu 
erwartende 
Kosten

Noch nicht 
umgesetzt

Zu 
erwartende 
Kosten

Entwicklung 
Finanzausgleich 
(ohne Reform)

Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case

Stabilisierungs­
programm Bund

Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case

Kantonsbeitrag 
SNB

Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case

OE-Massnahmen Komp. RR RR+Volk Komp. RR Komp. RR RR+Volk RR+Volk Komp. RR RR+Volk
Entwicklung 
Leistungsmengen

Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case

Ablehnung/
Annahme Steuer­
fusserhöhung

Annahme Ablehnung Annahme Annahme Ablehnung Ablehnung Annahme Ablehnung

Sanierung 
Pensionskasse

Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case

Finanzreform Best Case Worst Case Best Case Best Case Worst Case Worst Case Best Case Worst Case
Verbleibender 
Handlungsbedarf 
nach KP17 und 
SNB-Abschluss 
2016
TOTAL

Roth David
Ledergeber Michael
Budmiger Marcel
Meyer Jörg
Fanaj Ylfete
Fässler Peter
Odermatt Marlene
Zemp Baumgartner Yvonne
Candan Hasan
Mennel Kaeslin Jacqueline
Meyer-Jenni Helene
Schneider Andy
Agner Sara
Truttmann-Hauri Susanne
Sager Urban
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